Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Antrag 

der Bundesregierung 


Betr.: Bundeseigenes Grundstück in Berlin-Marienfelde; 
Veräußerung an das Land Berlin 

Bezug: §64Abs.2BHO 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 7. Februar 
1974 VI C 4 - VV 2335 - 386/73 
II C 6 - F 0740 - 9/74 

Ich beabsichtige, eine etwa 87 607 m 2 große unbebaute Teilfläche 
des bundeseigenen Grundstücks in Berlin-Marienfelde, Acker 
am Diedersdorfer Weg, im Tausch gegen ein etwa 101 305 m 2 
großes im Eigentum des Landes Berlin stehendes Gelände in 
Berlin-Marienfelde zu veräußern. Der Verkehrswert der bundes- 
eigenen Teilfläche beträgt 5 256 420 DM. 

Die Teilfläche ist für Zwecke des Bundes dauernd entbehrlich. 

Das zu erwerbende Gelände (Verkehrswert 6 078 300 DM) wird 
für Zwecke des Bundesgesundheitsamtes in Berlin benötigt. Ein 
spezieller Haushaltsvermerk, für den Grundstückstausch ist beim 
Einzelplan 08 Kapitel 07 und beim Einzelplan 15 Kapitel 03 je- 
weils Titel 821 01 ausgebracht. Der Ausgleichsbetrag soll aus 
Mitteln des Einzelplanes 15 gezahlt werden. 

Ich bitte, gemäß § 64 Abs. 2 der Bundeshaushaltsordnung die 
Einwilligung des Deutschen Bundestages zur Veräußerung der 
etwa 87 607 m 2 großen Teilfläche zum Preise von 5 526 420 DM 
an das Land Berlin herbeizuführen. 
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Drucksache 7/1668 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Antrag 


auf Einwilligung des Deutschen Bundestages und des 
Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(hier: Grundstückstausch) 

(§ 64 Abs. 2 Bundeshaushaltsordnung) 


! 

I 


Bezeichnung, Größe 
und Beschreibung 
des Grundstücks 

Vermögens- 
gruppe Kto.-Nr. 
Dienststelle 

Ermittelter 
Verkehrs wert 
DM 

Verkaufs- 

preis 

DM 

Erwerber 

Verwendung des Grundstücks 

jetzige j künftige 

Begründung der 
Veräußerung 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 


Berlin-Marienfelde, 
Acker am Diedersdorfer 
Weg. 

Rund 23 ha unbebaute, 
bisher landwirtschaftlich 
genutzte Fläche, die das 
Deutsche Reich 
- Reichsfiskus (Luftfahrt) 
im Jahre 1943 von der 
Stadt Berlin für Wehr- 
machtszwecke erworben 
hat. 

Es soll 

a) eine etwa 87 607 qm 
große Teilfläche im 
Tausch gegen 

b) eine 101 305 qm große 
Fläche an das Land 
Berlin abgegeben 
werden. 


4000/13 

Allgemeines 

Grund- 

vermögen 


V ermögensamt 
der Sonderver- 
mögens- und 
Bauverwaltung 
Berlin 


a) 5 256 420 wie 

(60 DM/m 2 ) Spalte 3 

b) der Fläche, 
die der Bund 
im Tausch 
erhält: 

6 078 300 
(60 DM/m 2 ) 

Beide Grundstücksflächen 
liegen im gleichen Flur- 
bereich und sind als 
gleichwertig zu bezeich- 
nen. 


a) Land Berlin 
und 

b) Bund 
(Grund- 
stücks- 
tausch) 


a) landwirt- 
schaftliche 
Nutzung 


b) landwirt- 
schaftliche 
Nutzung 


Für das Bruttorohbauland 
ist unter Hinzuziehung 
von Vergleichspreisen ein 
Bodenwert von 60 DM/m 2 
ermittelt worden. 


a) 


b) 


Dauerklein- 
gärten und 
öffentliche 
Grün- 
anlagen 

Sonder- 
standort für 
Lehre und 
Forschung 
(Neubauten 
für das 
Bundes- 
gesundheits- 
amt sowie 
Versuchs- 
felder) 


Der Grundstücks- 
tausch ist für Zwecke 
des Bundesgesund- 
heitsamtes notwen- 
dig. Auf dem Gelän- 
de, das der Bund 
erhält, werden die 
Versuchseinrichtun- 
gen für das Institut 
für Wasser-, Boden- 
Lufthygiene einge- 
richtet. Eine entspre- 
chende Ausweisung 
im Flächennutzungs- 
plan für Berlin liegt 
vor. 


CN 



